
                         Fußreflexzonentherapie bei Kindern 

Indikationen : 

• Bauchweh oder Verdauungsstörungen wie z.B. : Verstopfungen, 
Blähungen, „3-Monatskoliken“, „Spuckkinder“, Appetitlosigkeit 

• Ohrenschmerzen 

• Häufig wiederkehrende Infekte im Hals-,Nasen-,Rachenraum 

• Schlaf-und Einschlafstörungen 

• Kopfschmerzen 

• „Bettnässen“ 

• Pubertätsbeschwerden wie : Menstruationsbeschwerden, allg.Unwohl-/
Unzufriedensein 

• Wachstumsbeschwerden z.B. Verspannungen, Schmerzen am 
Bewegungsapparat 

• Zur Unterstützung bei Konzentrationsstörungen, hyperaktive Kinder 

• Erschwertes Zahnen ( bei Säuglingen, aber auch beim 2.Gebiss im 
Vorschul-,Schulalter) 

Die Fußreflexzonentherapie wirkt auf den gesamten Organismus und 
kann deshalb bei den verschiedensten Erkrankungen bzw. Organstörungen 
eingesetzt werden. Schon alte Indianerkulturen behandelten Kranke über die 
Füße. 

Wirkungsweise : 
Es kommt zu einer intensiven Durchblutung am Fuß und in der 
dazugehörigen Körperregion. Dabei werden die Selbstheilungskräfte aktiviert 
und ein gestörter Energiehaushalt ausgeglichen.


